
 

Frank Kuschel 

Sprecher für Kommunalpolitik 

Jürgen-Fuchs-Straße 1 
99096 Erfurt 

Telefon 0361 / 377 2619 
Telefax 0361 / 377 2416 

kuschel@die-linke-thl.de  
www.die-linke-thl.de 

Sparkasse Mittelthüringen 
Konto-Nr. 130 089 796 
BLZ 820 510 00 

    

  

Liebe Mitstreiterinnen und Mitstreiter, 

 

vielen Dank für Eure klaren und eindringlichen Worte. 

 

Die Sondierungsgespräche und deren Ergebnis sind in der Öffentlichkeit breit diskutiert worden, 

leider jedoch sind in der Diskussion nicht alle Aspekte mit derselben Aufmerksamkeit bedacht wor-

den. Die Jahre lange Auseinandersetzung über die Neugestaltung der Kommunalabgaben hat ihren 

Niederschlag auch in den Koalitionsgesprächen gefunden. Wir können hier zunächst zwar nur auf 

die Ergebnisse der Sondierung verweisen, über die weiteren Ergebnisse kann erst nach Abschluss 

der Koalitionsverhandlungen berichtet werden. 

 

Es kann aber bereits aus der Sondierung heraus erkannt werden, dass im Dialog mit den Bürgerini-

tiativen und den kommunalen Spitzenverbänden, unter Berücksichtigung der weiteren Maßnah-

men zur Sicherung der finanziellen Situation der Kommunen, die Straßenausbaubeiträge neu ver-

handelt werden müssen. Hier soll insbesondere unter Berücksichtigung der Entscheidungen in an-

deren Bundesländern, die Entscheidungskompetenz der Gemeinden, die Transparenz der Verfah-

ren und die Frage der Belastbarkeit der Bürger neu gefasst werden. Nach der verfassungswidrigen 

Änderung des ThürKAG von 2014 soll die Rückwirkung der Erhebung von Beiträgen unter Berück-

sichtigung des Inhalts der BVerfG-Entscheidung von 2013 begrenzt werden. 

 

Auch der Bereich der Abwasserentsorgung steht in den Koalitionsverhandlungen zur Debatte. Hier 

können wir leider noch keine konkreten Ergebnisse veröffentlichen, jedoch festhalten, dass die 

Abwasserentsorgung auf verschiedenen Modellen beruhen soll und ein zentrales Abwasserbeseiti-

gungssystem nicht der Struktur Thüringens entspricht. Es erfolgte auch eine Verständigung zwi-

schen den Parteien, dass die solidarische Finanzierung im Abwasserbereich gesichert werden soll. 

Trotz Grundstückskläranlagen bleibt es bei der Einheitsgebühr. Alle Abwasseranlagen eines Aufga-

benträgers sind und bleiben kommunal. Eine weitere Privatisierung kommunalen Eigentums wird 

nicht erfolgen. 
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Erfurt, 14.11.2014 

Vorstand Bürgerallianz 

 



 

Wir hoffen Euch damit zunächst einen kleinen Einblick verschafft zu haben und bitten Euch im Üb-

rigen das Ergebnis der Koalitionsverhandlungen, die nächste abgeschlossen werden, abzuwarten. 

 

 

Euer  

 

 

 

 

Frank Kuschel 


